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Wie ist der Stand der Gespräche zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen und dem Hei-
ligen Stuhl zur Zukunft der Kölner Hochschule für Katholische Theologie (KHKT)? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Die Zukunft der Kölner Hochschule für Katholische Theologie (KHKT) ist seit mehreren Jahren 
Gegenstand hochschul- und kirchenpolitischer Diskussionen. Insbesondere die Frage der künf-
tigen Priesterausbildung und ihre Vereinbarkeit mit den Regelungen des Konkordats zwischen 
dem Land Nordrhein-Westfalen und dem Heiligen Stuhl hat zu unterschiedlichen Rechtsauffas-
sungen geführt. Die Landesregierung führt im Rahmen der Freundschaftsklausel Gespräche mit 
dem Vatikan über die weitere Entwicklung der KHKT. 
 
 
Der Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales sowie Medien des 
Landes Nordrhein-Westfalen und Chef der Staatskanzlei hat die Kleine Anfrage 8483 mit 
Schreiben vom 19. August 2026 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit der  
Ministerin für Kultur und Wissenschaft beantwortet. 
 
 
1. Hat die gemischte Kommission aus Vertreterinnen und Vertretern des Heiligen 

Stuhls und der Landesregierung Nordrhein-Westfalen in Anwendung der 
Freundschaftsklausel (Art. 13) des Preußenkonkordats bereits einen Vorschlag 
erarbeitet, wie die in Rede stehende Meinungsverschiedenheit auf 
freundschaftliche Weise beseitigt werden kann? 

 
2. Liegt der von der Kommission erarbeitete Vorschlag bereits dem Dikasterium für 

die Kultur und die Bildung zur Prüfung vor? 
 
3. Wie lautet der von der Kommission erarbeitete Vorschlag? 
 
4. Bedarf es der Zustimmung zu diesem Vorschlag durch das Dikasterium für die 

Kultur und die Bildung der Römischen Kurie? 
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5. Welche Maßnahmen plant die Landesregierung zu ergreifen, um sicherzustellen, 
dass die zu treffenden Vereinbarungen zwischen dem Heiligen Stuhl und der 
Landesregierung Nordrhein-Westfalen von dem Erzbistum Köln und der KHKT 
eingehalten werden? 

 
Die Fragen 1 bis 5 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
 
Das zwischen dem Heiligen Stuhl und dem Land Nordrhein-Westfalen unter Bezugnahme auf 
Artikel 13 des Preußenkonkordats vereinbarte Verfahren zur Beseitigung der 
Meinungsverschiedenheit über die Auslegung von Artikel 12 Absatz 1 und 2 des 
Preußenkonkordats und dessen Anwendung auf die Kölner Hochschule für Katholische 
Theologie dauert noch an. Vor diesem Hintergrund können die erbetenen Auskünfte derzeit 
nicht erteilt werden.  
 
Unabhängig davon unterliegt die Willensbildung auf Seiten des Heiligen Stuhls nicht der 
Beurteilung durch die Landesregierung. 


